Extra⸗Beilage zu No. 27 des Kreis- und Anzeige Blattes 
für den Kreis Danziger Höhe pro 1895. 


Erſchienen ſind: 


I. als Vorfſitzender: 
Herr Landrath Dr. Maurach. 


II. als Kreistags⸗Mitglieder: 


1. Herr Schlenther —Kleinhof, 

2. Rathke — Prauſt, 

8. = Schrewe— Brangfchin, 

4. Keiler — Dreilinden, 

5. Witt — Pietzkendorf, 

6. Kuhn — Ohra, 

4. e Knoph— Langenau, 

8. ⸗Foth— Zigankenberg, 

9. Meller —Kladau, 
10. ⸗ Jahnke — Meiſterswalde, 
11. Engelmann —Löblau, 
12. Hannemann —Zipplau, 
13. ⸗ Wendt. Artſchau, 
14. f. Heyer —Goſchin, 
15. ⸗Braunſchweig — Saspe, 
16. ⸗Czachowski— Oliva, 
17. Heyer — Straſchin, 
18. + Matting —Sulmin, 
19. „Hirſchfeld — Czerniau, 
20, Berger — Gr. Kleſchkau, 
21. Harder —Ohra. 


III. als Kreis⸗Ausſchuß⸗Mitglieder: 
1. Herr Burandt— Gr. Trampfen, 
2. ⸗Senkptel —Wonneberg, 
3. Schahnasjan— Altdorf. 
Ausgeblieben ſind 


a, mit Entſchuldigung: 
1. Herr v. Rümker —Kokoſchken, 
2. Meyer — Rottmannsdorf, 
Bieler —Bankau, 
Kunze — Gr. Böhlkau, 
Prochnow — Oliva, 
Schwarz — Langenau. 


b. ohne Entſchuldigung: 
Herr Witt — Saspe. 


pt e 


* uu Wa 


Verhandelt 
Danzig, den 23. März 1895. 


Unter Angabe der zur Verhandlung 
kommenden Gegenſtände hatte der unterzeichnete 
Landrath auf heute den 29. Kreistag des 
Kreiſes Danziger Höhe anberaumt und zu 
demſelben, ausweislich der vorliegenden Poſt⸗ 
zuſtellungs⸗Urkunden, die ſämmtlichen Kreistags⸗ 
abgeordneten und diejenigen Mitglieder des 
Kreisausſchuſſes, welche nicht Kreistagsabge⸗ 
ordnete find, eingeladen. 


Erſchienen ſind, wie durch Namensauf⸗ 
ruf feſtgeſtellt wird, die nebenſtehend aufge⸗ 
führten 21 Kreistagsmitglieder und iſt fomit 
der Kreistag beſchlußfähig. 


Nachdem die Anweſenden, in Gemäßheit 
des § 125 der Kreisordnung, die Kreis⸗ 
tags mitglieder: 


1. Herrn Knoph— Langenau. 
2. Hirſchfeld —Czerniau, 
9. Keiler — Dreilinden 


zur Vollziehung des Kreistagsprotokolls und 
zugleich zu Mitgliedern der Kommiſſion zur 
Prüfung der Einladungsſchreiben und den Kreis⸗ 
Ausſchuß⸗Sekretair Kaminsky zum Protokoll⸗ 
führer erwählt hatten, wurden der vorgenannten 
Kommiſſion die Poſtzuftellungs⸗Urkunden über 
die Behändigung der Einladungen vorgelegt 
und von ihr gegen die Form der Einberufung, 
die Richtigkeit der Einladung und die Inne⸗ 
haltung der vorgeſchriebenen Srift Einwendungen 
nicht erhoben. 


Demnächft wurde Folgendes verhandelt: 


1. Als Vertrauensmann für den Kreis Danziger Höhe in den Ausſchuß des Amts⸗ 
gerichtsbezirks Danzig zur Auswahl der Schöffen und Geſchworenen für das Jahr 1896 
wird per Acclamation einſtimmig Herr Amtsrath Bieler zu Bankau wiedergewählt. 


N 


. In bie Gebäudeſteuer⸗Veranlagungs⸗Commiſſion werden von ber Verſammlung per 
Acclamation gewählt: 
a. zu Mitgliedern: 
1. Herr Gutsbeſitzer Burandt zu Gr. Trampken, 
2. = WBittergut&befiger Schrewe zu Prangſchin, 
b. zu Stellvertretern: 
1. Herr Rittergutsbeſitzer Heyer zu Straſchin, 
2. „ Hofbefiger Engelmann zu Löblau. 
Sämmtliche Herren waren anweſend und nahmen die Wahl an. 


3. Die Wahl eines Beiſitzers und eines erſten und eines zweiten Stellvertreters deſſelben 
aus dem Stande der Arbeitgeber in das Schiedsgericht für die Unfallverſicherung der 
im Dienſte des Kreiſes Danziger Höhe bei Bauten beſchäftigten Perſonen für die 
Wahlperiode vom 1. Oktober 1895 bis dahin 1899, erfolgt ebenfalls per Acclamation 
und werden hierbei gewählt: 

a. zum Beiſitzer: 
Herr Kreisbaumeiſter Nath zu Danzig. 
b. zum erſten Stellvertreter : : 
Herr Ziegeleibeſitzer Prochnow zu Oliva. 
c. zum zweiten Stellvertreter: 
Herr Hofbeſitzer Engelmann zu Loeblau. 
Die Herren Nath und Engelmann waren anweſend und nahmen die Wahl an. 


4. Die Verſammlung wählt zu Mitgliedern der Kommiſſion zur Prüfung der Jahres⸗ 
rechnung der Kreis⸗Kommunal⸗Kaſſe pro 1894/95 per Acclamation 
1. Herrn Rittergutsbeſitzer Schrewe — Prangſchin, 
2. „ Beſitzer Witt — Pietzkenporf. | 
Beide Herren waren bei ber Wahl zugegen und nahmen dieſelbe am. 


5. Der Kreistag beſchließt, den von dem Rittergutsbeſitzer Herrn v. Tiedemann zu 
Ruſſoſchin für den Chauſſeebau Ruſſoſchin.—Katzke—Zackrzewken weiter gezeichneten 
freiwilligen Beitrag von 500 09% zahlbar in zwei Jahresraten anzunehmen. Ebenſo 
nahm die Verſammlung den von dem Mühlenbeſitzer Wilhelm Meller zu Kladau 
für den fraglichen Chauſſeebau nachträglich gezeichneten freiwilligen Beitrag von 


250 e an. 


6. Der Vorſitzende legt bie Jahresrechnungen der Kreisſparkaſſe pro 1891/92, 1892/93 
unb 1893/94 vor unb theilt ber Verſammlung mit, daß die qu. Rechnungen von 
dem Curatorium begutachtet und nach erfolgter kalkulatoriſcher Prüfung durch einen | 


ag Eet 


vereidigten Regierungsbeamten von dem Kreisausſchußmitgliede Herrn Burandt — 
Or. Trampken revidirt worden ſind. Herr Burandt trägt auf Erſuchen des Vor⸗ 
ſitzenden die bei der kalkulatoriſchen Prüfung gezogenen Notaten ſowie die von ihm 
ſelbſt bei der Reviſion gemachten Wahrnehmungen vor und werden die einzelnen 
Notaten von dem Vorſitzenden mit der Verſammlung eingehend erörtert. Nach dieſer 
Erörterung hält der Kreistag die ſämmtlichen Notaten für erledigt und beſchließt dem 
Curatorium der Kreisſparkaſſe für die Jahresrechnungen pro 1891/92, 1892/93 
unb 1893/94 bie Decharge zu ertheilen. 


Dem Vorſchlage des Kreis⸗Ausſchuſſes vom 13. Februar cr. entſprechend beſchließt 
die Verſammlung einſtimmig, die Kreisabgaben vom 1. April 1895 ab, wie bisher 
durch gleichmäßige Zuſchläge zu der vom Staate veranlagten Grund⸗ und Gebäude⸗ 
ſteuer, ſowie der Gewerbeſteuer der ſämmtlichen 4 Klaſſen mit Einſchluß der Betriebs⸗ 
ſteuer und mit Ausſchluß der Hauſirgewerbeſteuer und zur Staatseinkommenſteuer, 
einſchließlich der fingirten Einkommenſteuer der Forenſen und juriſtiſchen Perſonen pp. 
unter Mitheranziehung der Perſonen mit Einkommen von über 420 & bis 900 MR 
nach den veranlagten Normalſteuerſätzen von bezw. 2,40 und 4 M zu erheben. 
Der Königliche Domänen⸗, Forſt⸗ und Eiſenbahnfiskus wird mit der Grund⸗ und 
Gebüubefteuer um die Hälfte desjenigen Prozentſatzes ſtärker belaſtet, mit welchem die 
Einkommenſteuer zu den Kreisabgaben herangezogen wird. 


. Die Verſammlung tritt hierauf in die Berathung des Kreishaushalts⸗Etats pro 
1895/96 ein. Nachdem die einzelnen Poſitionen erörtert worden, ſtellt der Kreistag 
den Kreishaushalts⸗Etat pro 1895/96 

in Einnahme auf 113 242,43 eA 

in Ausgabe auf 113 242,43 M& 
feft und beſchließt zur Deckung des Bedarfs an Kreisabgaben (Tit. 1 No. 4 der Ein- 
nahme) von 50 998,92 offk — 39 Prozent der geſammten Staatsſteuern, nach dem 
in der heutigen Sitzung beſchloſſenen Maßſtabe zu erheben. 


p. g. u. 
gez. Knoph. gez. M. Keiler. gez. E. Hirſchfeld. 
A. U. 8. 
gez. Maurach, gez. Kaminsky, 


Königlicher Landrath. vereideter Protokollführer. 
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Rreishaushalts-Etat 


Kreiſes Danziger Höhe 


für 


das Etatsjahr 189596. 


8 Ausgabe. 
B Tit. I. Allgemeine Verwaltung. MR 
1 Beitrag zur Verzinfung und Amortiſation der Kreisſchulden und zwar: 
a. des im Jahre 1874 aufgenommenen Darlehns aus dem Reichs⸗Inva⸗ 
| liden⸗Fonds von 345 000 l, jetzt noch 228 600 % 7401 
b. der im Jahre 1877 ausgegebenen 400 000 . Kreis⸗Obligationen 
(I. Emiſſton) jetzt nöch 308 400 éÜðͤ’D I IA... 7844 
C. der im Jahre 1882 ausgegebenen 500 000 „ Kreis⸗Obligationen 
(III. Emiſſton), jetz noc ond , E er 9828 
d. Porto und Gebühren bei den Ausgaben a0 usus 366 
2 Diäten der Mitglieder der Kreis⸗Erſatz⸗Commiſſioͤ nnn... 130 
30 Koſten der Schutzblattern⸗Impfung (perſönliche und ſächliche .. 1200 
4 Gehalt des Kreisſparkaſſen⸗Controleur e. -— 
! 
5, Gehalt des Kreis⸗Kommunal⸗ und Kreisfparfaffen-Rendanten `... 2600 
6 Dienſtaufwands⸗Entſchädigung des Kreis⸗Kommunal⸗Kaſſen⸗ und Kreis Spar⸗ 
eut „ar ec 4 E e Age 450 
7 Sächliche Koſten der Schiedsmannsämte rr Me. 20 
Er verloren, e, qot X. c» ura mI. 18872 
9, Hebeammen-Dienftbezüge und Unterſtützungen pp. 
Geher e. m. en Eh Aer 925,— A 
b. Unterſtützungen. 400,— = 
c. Reiſekoſten bei Nachprüfungen und für Suftrumente..... 150,— : 
d. EE We RE a CERE 300,— = 
1775, 
„osten des Gewerbegeschts m. et EE, a Zi 
110 Für bie landwirthſchaftliche Winterſchule in Zoppoů q 150 
12, Beberzahlte Kreis⸗Kommunal⸗ Beiträgen 1000 
13, Beitrag des Kreiſes an den Weſtpreußiſchen Fiſcherei-Verei nn. 50 
14 Zur Förderſg der EE, ase d a e e at 100 
ITA Beitrag des Kreiſes an den Weſtpr. Verein zur Bekämpfung der Wanderbettelei 50 
16 Zur Prämſirung Fuß ieuſtho ten e, 300 
17 Zu den Koſten der Unterbringung hilfsbedürftiger Geiſteskranken, Idioten, 
Epileptiſchen, Taubſtummen und Blinden in Provinzial⸗Anſtalten, ſoweit 
| die Kranken ber Anſtaltspflege beienee 4620 
18, Beihülfe an bedürftige Schmiedegeſellen zu den Koſten der Ausbildung im 
Hufbeſchlage bei der Lehrſchmiede hierſelbſ t. 150 — 
Vicht vorher zu ſehende Ausgaben SN 3000 — 
Summa Tit. T. | 60009, 18 


Gegen den Etat für 1894/95 


pri M —MMM P Tumors — — — e 
Eed | Bar ee Bemerkungen. 


à. | 


Der (tat für 
95 

N RA RIES 

74710 57 s 69 75 
7808| 51 40! 16 22514 
9797| 50 31 35 2 T 
163 03] 203 39 — — 
130 — * — — 
1200 — ee eh 
1800| — — —1 1800 = 
2500 — | 100 — a 


450 
20 
17295 


ad Titel I No. 1 a laut Amortiſationsplan unb S8 7 des Audein« 
anderſetzungsrezeſſes. 


ad Titel I No 1 b wie vor. 


ad Titel I No. 1 c wie vor. 

ad Titel I No. 1 d wie vor. 

ad Tit. I No. 2 laut Kreistagsbeſchluß vom 29. Oktober 1887 und 
$ 168 der Kreisordnung. 

ad Titel I No. 8 laut 8 2 des Geſetzes vom 12. April 1875. 

ad Tit. I No. 4. Für das Etatsjahr 1895/96 erfolgt die Zahlung von 
der Kreisſparkaſſe, für welche ein beſonderer Etat 
aufgeſtellt iſt. Dieſe Poſition fällt daher in Zu⸗ 
kunft hier fort. 


ad Titel I No. 5 laut Kreistagsbeſchluß vom 22. Juni 1892, beſtätigt 
durch den Bezirks⸗Ausſchuß unterm 9. Juli 1892. 
Nach dem angeführten Beſchluſſe hat zu dem Gehalt 
bie Kreis⸗Kommunal⸗Kaſſe ½ und die Kreisſparkaſſe 
5 beizutragen; cfr. Einnahme Titel I No. 9. 


ad Titel I No. 6 wie vor; cfr, Einnahme Titel I No. 10, 


ad Tit, I No. 8 die vorausſichtlich zu zahlende Summe. 


ad Titel 1 No. 9 laut Allerhöchſt genehmigten Statuts vom 
9. April 1884 : 


30. Auguſt 1886. 


| ad Titel I No. 10 laut Kreistagsbeſchluß vom 11. Juli 1891 und 


8 8 des Reichsgeſetzes vom 29. Juli 1890. 


ad Titel I No. 13 laut Kreistagsbeſchluß vom 10. März 1888, 
beſtätigt durch den Bezirks⸗Ausſchuß unterm 
14. April 1888. 

ad Titel 1 No. 15 laut Kreistagsbeſchluß vom 21. Februar 1891, 
beſtätigt durch den Bezirks⸗Ausſchuß unterm 
11. März 1891. 


ad Titel I No. 17 laut 8 31a des Geſetzes vom 11. Juli 1891. 
: Die Zahlung der qu. Koſten erfolgt durch 
Vermittelung des Kreiſes und hat für jeden 
Kranken der Kreis / é und der betreffende Orts⸗ 
armenverband ¼ ber Koſten zu tragen. Das 
Drittel der Ortsarmenverbände iſt bei Titel 1 

No. 11 in Einnahme geſtellt. 


$c CR NM * Petra g 
2 2 c für 
8 8 Ausgabe. 1895/96 
J..... ͤ: AM A 
II. Tit. II. Kreis⸗Ausſchußz⸗ und Amts⸗Verwaltungen. 
l| Diäten und Reiſekoſten der Mitglieder und Beamten des Kreisausſchuſſes 1000 — 
2] Gehalt und Dienſtaufwandsentſchadigung des Kreisbaumeiſterss LLL. 2925 — 
3 Wohnungsgeldzuſchuß des Kreis baumeiſters i mſ-ꝑ·ↄgͤ·lſOOUP Vm ꝛi ꝓ 330 — 
Gehalt des Kreisausſchußſekketas „ „ nn. ou 3200 — 
5| Wohnungsgeldzuſchuß des Kreisausſchußſekretairs illl 432 — 
6 Beitrag zur Provinzial⸗Wittwen⸗ und Waiſenkaſſ m eese 3500 51 
7 Für Journal⸗ und Kanzleidienſte, Schreibmaterialien und Beleuchtung und 
Behenung der ans EN RE SER 1600 — 
Fir Formulare und Druckſache n.. — ..- el — 
e btendienſeee, I CREE EES 300 
R / 3 Nele EEN 108, — 
(dem Kaſtellan wird außerdem im Souterrain des Hintergebäudes freie 
Wohnung gewährt). 
e / LAE E IET. ilu. ee 800, — 
die ien n — 100 — 
„Für die Unterhalts Juventarium 2 100 — 
14 Von den Partheien zu erſtattende Gebühren der Zeugen und Sachverſtändigen 100, — 
1 Prozeßkoſten bei Prözeſſen des Kreiſe s Loet oss 50 — 
16, An 19 Amtsverwaltungen nach der Seelenzahl ...... e 3000, — 


Der Gtat für 
1894/95 
ſetzte aus 


1 A 


1000 


2925 


330 


3100 


432 


344 | 


1600 


300, 
300: 
108 


| 

800: 
100 
100! 
60 
50 
3000 


Gegen ben Etat für 


1894/95 | 
mehr weniger | 
JA Al 4 
— — — — 
d 

9 . 
100 — Ei 
61 — us 
[| 


ad 


Bemerkungen. 


ad Titel II No. 


ad Titol II No. 


SG 


ad Titel II No. 


| 


aC 


ad 


ad Titel II No. 7 


ad Titel II No. 11 


L4 


Titel II No. 4, 


Titel II Ny. 5; 


Titel II No. 6, 


1, lautKreistagsbeſchluß vom 29. Okt. 1887 


und § 164 der Kreisordnung. 


2, laut Kreistagsbeſchluß v. 10. März 1888, 


beſtätigt durch d. Bezirks ⸗Ausſchuß unterm 
28. April 1888 und laut Kreistags⸗ 
beſchluß vom 21. Februar 1891. 

laut Kreistagsbeſchluß v. 31. März 1894, 
beſtätigt durch den Bezirks⸗Ausſchuß 
unterm 24. Mai 1894. 


laut Kreistagsbeſchluß v. 10. März 1888, 
beſtätigt durch den Bezirks⸗Ausſchuß 
unterm 28. April 1888. 
lautKreistagsbeſchluß v. 15. Febr. 1893, 
beſtätigt durch den Bezirks⸗Ausſchuß 
unterm 11. März 1893. 

laut Kreistagsbeſchluß vom 10. März 1888, 
beſtätigt durch den Bezirks⸗Ausſchuß unterm 
14. April 1888. Von dem eingeſtellten Betrage 
entfallen 58 % 50 A auf das Gehalt des 
Kreisſparkaſſen⸗Rendanten und werden dieſelben 
aus der Kreisſparkaſſe erſtattet. (ctr. Ein: 
nahme Titel II No. 7.) 


In dem eingeſtellten Betrage find 
480 A für Schreibhülfe enthalten, 
welche aus der Kaſſe der landwirthſchaft⸗ 
lichen Unfallverſicherung erſtattet werden. 
(efr. Einnahme Titel II No. 5.) 


„Von den eingeſtellten Portokoſten ent⸗ 
fallen 104 % 78 & auf die landwirth⸗ 
ſchaftliche Unfallverſicherung und iſt der 
qu. Betrag bei Titel II No. 6 wieder 
vereinnahmt. 


ad Titel II No. 16, cfr. Geſetz vom 23. April 1873 8 1 


Ziffer 2, 88 3 und 4 und Geſetz vom 
8. Juli 1875. 8 5 Ziffer 1. 


1 


3 Zur Unterſtützung des Gemeinde⸗Wegebaues 


Tit. III Chauſſee⸗ und Wege⸗ Unterhaltung. 


1| Zur Unterhaltung der Kreis⸗Chauſſeen nach den Anſchlägen: 
a. Chauſſee Ohra — Gardſchau n 20 560 Meter SS 10500 
b. = Prauft—Fihtenfrug en 8281 = 
e. : Prauft—Roftau `... 2 373 : e 
d. z Leegſtrieß.—-Ramkauuuuu 11 805 : ` 
e. : Gr. Kleſchkau—Grenzdorf — Berenter 
grenze . 7123 S B 
ie E Prauſt— Stratégie 3 427,5 
g. Neuſchottland — Bröſen —Neufahrwaſſer — 4 404,6 


Summa 58 5741 Meter. 29500 


2, Beitrag zur Unterhaltung der Chauſſee Pomieczin — Leeſen 


DNR | a rc] |ÀF sg. 


4 often ber Verſicherung der Chauſſee⸗Regiebauarbeiter gegen Unfall. 
| 


esr tm n 


5 Beiträge zur Invaliditäts⸗ uud Altersverſicherung 


r viele rereee 


Summa Tit. III. 


i d 
8 Ausgabe. 1895796 
III. 


| 
Der Etat für] Gegen den Etat für 
1894/95 1894/95 d 
ſetzte aus mehr weniger 
A Al a ER 
\ 
ad Titel III No. 1 laut Koſtenanſchläge. 


dA 
H 
| 


Bemerkungen. 


10000 — 
4000 = — 
3600 2000 — 
5750 250 — | Die Ausgaben ad a bis g übkttragen Dé 
1700 2 — — — | 
2350 — — |! 
1800 — — — | ad Titel III No. 1g. Zu den Unterhaltungskoſten dieſer 
799200 — Chauſſee zahlt der Magiſtrat der Stadt 
| Danzig einen jährlichen Beitrag von 
| 1000 A (cfr. Einnahme Tit. III No. 2.) 


— | ad Tito! III No. 2 faut Kreistagsbeſchluß des ehemaligen 
Landkreiſes Danzig vom 18. Dez. 1867 
und 8 7 des Auseinanderſetzungsrezeſſes. 


352 


— . ad Titel III No. 3 cfr. Einnahme Tite] III No. 3. Der 
| Betrag ijt übertragbar. 
— lad Titel III No. 4 laut 8 4 No. 3 des Geſetzes vom 
d 11. Juli 1887 u. Durchſchnittsberechnung. 
— ad Titel III No. 5. Koſten der Beitragsmarken für die von 
| dem Kreiſe beſchäftigten 3 Chauſſeeauf⸗ 
| ſeher unb ca. 30 Arbeiter reſp. Stein: 
| Schläger. Von dieſem Betrage wird die 
| Hälfte von den Verſicherten bei Tit. III 
No. 5 wieder vereinnahmt. (cfr. 8 19 
des Geſetzes vom 22. Juni 1889.) 


6000 
400 
400 


: — ——————rn t — — — 
d | mom Be - taf 
x ls ür 
& s Ausgabe. ës 
MA A 
IV. Tit. IV. Verwaltung der Kreisgrundſtücke. 
| a. Gemeinſame Ausgaben für beide Kreisgrundſtücke. 
ig Gemeinde ⸗Einſemmenſteuen v „ TET Mee M A ` 209 76 
' 
| e 
| 

b. Tür das Grundftünk Sandgrube Yo. 24. 
ap Feltervekficherungs prämie 2 Ka: AIT sake mec 35,00 A 
Sg expbihiieinfedtfddo: Qm. 2 ee 1500 = 
GK E Rebeet qa FE. m. u 18,00 = 

4 Waſſerzins und Inſtandhaltung der Leitungen 125,00 : 
5 Gebäudeſteuer und ich..... Md tet ous 142,80 - 
6| Unterhaltungskoſten 11/29/o ber Feuertare von 70000 k. 525,00 = 
7| Wohnungsſteuer für die vom Kreisausſchuſſe benutzten Räume. ... 15,62 - 
8760 42 
= + un Zundegaſſe No. 55. 

c. Für das Grundſtück Dienergaſſe lio. 35. 
eee r OTT LEE Y 33,00 A 
Schornsteinfeger ⅛ t EIE T 15,00 = 

| 9| WVaſſerzins und Inſtandhaltung der Leitungen. 120,00 = 
an a&ebäupelteues und ei e ab 231,00 = 
| 5] Unterhaltungskoſten 11/2 / ber Feuertaxe von 43900 % rund, 600,00 - 
6 Berficherung gegen Waſſerleitungsſchäden nnn. „35 
7 Hof«⸗ und Straßenreinigung, Schneeabfuhr vp 50,00 = 
8| Verſicherung gegen Haushaftpflichtr h 4,50 
! 068| 85 
| Summa Tit. IV. 2155 03 
5 Tit. III. | 36382 71 
„it. IL | 14695| 51 
lit. I. | 60009| 18, 
Summa totalis der Ausgabe [113242| 43 


— — —— . EE EE EE 
Der Etat für] Gegen den Etat für 
1894/95 1894/95 
lebte aus 


Bemerkungen. 


ad Tit. IVa No. 1. Der pro 1894/95 gezahlte Betrag. Die 
Gemeinde⸗Einkommenſteuer wird ſeitens 
des hieſigen Magiſtrats von beiden 
Kreisgrundſtücken zuſammen berechnet 
und erhoben. 


ad Tit. IV b No. 1-6. Es ift nur die Hälfte der erforder⸗ 
lichen Beträge eingeſtellt, da die andere 
Hälfte vom Kreiſe Danziger Niederung 
zu zahlen iſt. 


m" ad Tit. IVb No. 7. Der im Jahre 1894/95 gezahlte Betrag. 


5 


7 
8 
9 
10 


11 


6 | 


Einnahme. 


Tit. I. Allgemeine Verwaltung. 


Antheil an den Erträgen der Getreide- und Viehzölle 
Aus dem Verkauf der Jagdſcheine 
Aus dem Kreisblatt 


ene eee , e e 6 4 


Betriebsſteuer 


„% EE e oe un. Ee eru e ne 


Tantieme für die Einziehung der Feuerſocietätsbeiträge der Weſtpreußiſchen 
aten ee N Er IO A "E 


Gebühren aus dem mündlichen Verfahren vor dem Gewerbegericht 
Von der Kreisſparkaſſe zu erſtattendes Gehalt des Kreisſparkaſſen⸗Controleurs 
Von der Kreisſparkaſſe zu erſtattendes Gehalt des Kreisſparkaſſen⸗Rendanten 
Von der Kreisſparkaſſe zu erſtattende Dienſtaufwandsentſchädigung des Kreis⸗ 

ſparkaſſen⸗Rendan en. 


47 


29 


92 


34 


50 


Summa Tit. I. | 91746 52 


Der Etat für 
1894/95 
ſetzte aus 


51393 


1915 


"IN 


394 


| 


37 


49 


gii 


| ad 
| ad 


ad 


ad 


ES 


Tit. I No 1 laut Geſetz vom 14. Mai 1885. 
Titel I No. 2. Die im vorigen Jahre gelöfte Summe. 


Titel J No. 3. 


Titel I No. 4. 


Titel I No. 5. 


Titel I No. 6. 


Die Redaction des Kreisblattes wird 
von der Wedel'ſchen Hofbuchdruckerei 
hierſelbſt geführt und hat ſich dieſelbe 
erboten, den Ueberſchuß an die Kreis⸗ 
Kommunal⸗Kaſſe abzuführen. Der Ueber⸗ 
ſchuß hat für das Jahr 1894 — 579 A 
29 A betragen. , 

Laut Kreistagsbeſchluß v. 10. März 1888 
pos. 1 wurden bisher bie Kreisbeiträge 
nach dem einfachen Betrage der Ein: 
kommenſteuer, der Gewerbeſteuer mit 
Ausſchluß der Hauſirſteuer und dem ein⸗ 
fachen, bei den Königlichen Domänen, 
Forſten und Eiſenbahnen dem ein⸗ und 
einhalbfachen Betrage der Grund⸗ und 
Gebäudeſteuer aufgebracht. Wir haben 
vorgeſchlagen denſelben Modus beizube⸗ 
halten; cfr. Vorſchlag zu pos. 7 der 
Tagesordnung. 

Nach 8 13 des Geſetzes v. 14. Juli 1893 
fließt die Betriebsſteuer v. 1. April 1895 
ab zur Kreis⸗Kommunal-⸗Kaſſe; dieſelbe 
hat im Etatsjahr 1894/95 — 1915 % 
betragen. 


Der im vorigen Jahre von der Landes⸗ 
hauptkaſſe gezahlte Betrag. 


Titel I No. 7 cfr. Ausgabe Titel I No. 10. 
Titel I No. 8 cfr. Ausgabe Titel I No. 4. 
Titel I No. 9 cfr. Ausgabe Titel I No. 5. 


Titel I No. 10 cfr. Ausgabe Titel I No. 6. 


Titel I No. 11 ofr. Ausgabe Titel I No. 17. 


— —á— = a ne 
Kai B ett a d 


Ur 
1895/96. 


Einnahme. 


8 
& gm 


Tit. II. Kreis⸗Ausſchuß⸗ und Amts⸗Verwaltungen. 
l| Aus der Staatskaſſe: 


ordnung ben Kreiſen überwieſenen Polizeikoſtee n. 1976 — 
b. Antheil an der Dotation zur Durchfuhrung der Kreisordnung 8 1 Ab⸗ 
ſatz 1 des Geſetzes vom 30. April 18733. 4485| 88 
2 Aus Provinzial⸗Fonds: 
Geſetz vom 30. April 1873 § 1 und Geſetz vom 8. Juli 1875. 3836 
3 Gebühren aus dem mündlichen Verfahren vor dem Kreis⸗Ausſchuſſe 390 — 
, Zürn — 
5 Zurückerſtattete Koften für Schreibhülfe aus der Kaſſe der landwirthſchaftlichen 
e ee ß 480 — 
6 Zurückerſtattete Portokoſten aus der Kaſſe der landwirthſchaftlichen Unfall⸗ 
n,, A N At CURE KEN? 104| 78 
1| Von der Kreisſparkaſſe zu erſtattende Wittwenkaſſenbeiträge für den Kreis⸗ 
ſparkaſſen⸗Rendenten (3% von 1950 M. 58 50 
8, Ordnungs- und Grecutibtvajfen ........slleuuu. sss Iss 25| — 
Summa Tit. II. | 11361J 16 


III. Tit. III. Chauſſee⸗ und Wege⸗Unterhaltung. 
1 Aus der Grasnutzung der auſſeegräbt o. Co LT «Ey r 


| 2| Beitrag der Stadt Danzig zu ben Unterhaltungskoſten der Chauſſee Neu⸗ 
F 


5 Beiträge der Chauſſeeaufſeher und Chauſſeearbeiter des Kreiſes zur Invaliditäts⸗ 
| un Aiterpenfuleninge ac ert A E E ee NU NUNT 


V Summa Tit. III. 


Der Etat für] Gegen den Etat für 28 


1894/5 1894/95 | ` 
ſegte aus Bemerkungen. 
f — 
1986 ad Tit. II No. 1a. Der im vorigen Jahre gezahlte Betrag. 
4485 ad Tit. II No. 1b. Der Betrag iſt feſtſtehend. 
3836 ad Titel II No. 2. Der von der Provinz zu zahlende Betrag. 
390 
5 
480 ad Titel II No. 5 cfr. Ausgabe Titel II No. 7. 
(ei ad Titel II No. 6 cfr. Ausgabe Titel II No. 11. 
56 ad Titel II No. 7 cfr. Ausgabe Titel TI No. 6. 
20 
11336 
86 ad Titel III No. I laut Verträge. Die Nutzung des, Gras⸗ 
wuchſes ift auf ber Chauſſee Prauſt — 
Roſtau und auf einzelnen Strecken der 
Chauſſeen Ohra — Gr. Trampken, Prauſt 
—Fichtenkrug und Prauſt —Straſchin 
verpachtet; im Uebrigen iſt dieſelbe den 
Adjacenten gegen die unentgeltliche Abfuhr 
des Schlammes und Abraumes über⸗ 
laſſen. 
1000 ad Titel III No. 2. Die Stadt Danzig zahlt zu den Unter⸗ 
haltungskoſten einen jährlichen Beitrag 
von 1000 A (cfr. Ausgabe Titel III 
No. 1 g). 
3158 ad Titel III No. 3. Die von der Provinz zu zahlende 
35 Summe. 
200 ad Titel III No. 5. Die wiedervereinnahmte Hälfte der 
Verſicherungsbeiträge (cfr. Ausgabe 
Titel III No. 5). 
4179. 


t 
1895/96 
Aë A 


1765 — 


18 — 
28 Einnahme. 
IV. Tit. IV. Verwaltung der Kreis⸗Grundſtücke. 
a. Aus dem Grundſtücke Sandgrube Mo. 24. 
1| Antheil an der Miethe für bie landräthlichen Bureaus......... 400,00 A 
2] Antheil an der Miethe für bie im Erd: und Kellergeſchoß des 
alten Wohngebäudes belegene Wohnung nebſt Stall und 
Wage nie EN 450,00 
3| Antheil an der Miethe für die im Obergeſchoß des alten Wohn: 
gebäudes belegene Wohnung 750,00 : 
4 Antheil an der Miethe für einen Stall nebft Suridenitube. . . ... 90,00 = 
5 Antheil an der Miethe für eine Wohnung im Erdgeſchoß des 
Buran ‚00 
* Hundegaſſe No. 55. 
b. Aus dem Nreisgrundſtücke Dienergalfe GC 85, 
l| Miethe für bie Dienſträume der Kreisſparkaſſe im Erdgeſchoß SS, 
ſchließlich Waſſerzins e , t 119,00 A 
2] Miethe für die Wohnung in der Hangeetage einſchließlich Waſſerzins 612,00 = 
A 2 für die Wohnung im erſten Stockwerk einſchließlich Waſſer⸗ 
EE . D EE EN Ce ESCH E 5 
4 Miethe für die Wohnung im zweiten Stockwerk einſchließlich 
We ge Re AE A 915,00 : 
5 Miethe für bie Wohnung im dritten Stockwerk einſchließlich Waſſer⸗ 
AA , ER e EE 309,00 = 
6 Miethe für die Wohnung im Hinterhauſe (Erdgeſchoß und Hange⸗ 1500 


Kane) ei ie Vaſſerz ins cR 


Summa Tit. IV | 
Tit. III 
dr II 


„Tit. I 91746 52 


| 
3858, — 

— 
5623 — 
4511 75 
11361 16 


Summa totalis der Ginnagme 1113242, 42 


„Ausgabe 


113242 43 


Der Gtat für] Gegen den Etat für * ER 
1894/95 1894/95 

lebte aus mebr weniger 
AUAM 2| et] 


— —————À'———— AD! P REDDERE 
| 
|lad Tit. IV a No. 1 bis 5. Es if nur bie Hälfte der Ein- 


Bemerkungen. 


nahmen aus dem Kreisgrund⸗ 
ſtücke Sandgrube No. 24 ein⸗ 
d geſtellt; da die andere Hälfte 


gemäß § 9 des Auseinander⸗ 
ſetzungsrezeſſes, dem Kreiſe 
| Danziger Niederung gebührt. 
1765 — — — | Zuſammenſtellung 
der Einnahmen und Ausgaben beider Kreisgrundſtücke. 
Sandgrube No. 24 Einnahme 1765,00 AM 
abe 876,42 A 
Zu hee Reineinnahme...... 888,58 Ah 
undegaſſe No. 55. |. 
Dienergaſſe No. 35. 35. Einnahme ES EH "c 3858,00 AM 
Ausgabe 1068,85 A 
Reineinnahme...... 2789,15 AM 
Von der Reineinahme aus beiden 
Grundſtücken von zuſammen 3677,73 Ah 
geht ab die Gemeinde⸗Einkommenſteuer 
für beide Grundſtücke mit.. 209,76 A 
und verbleibt Rein einnahme 3467,97 . 
3858 — — {| 
5623 — — 
4479 05 5 — 
11336 88 10 — 
91845 14 | 2310! 86 
113284 07 2325 86 


113284 96 | 5009| 75 | 


Danzig, ben 23. März 1895. 


Der Hreis:Ausfhuß des Kreiſes Danziger Höhe. 
Maurach. 
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